


vorwort

Unter dem Titel „Lebenswelt und Wissenschaft“ wird sich der XXI. Deutsche Kongress für 
Philosophie schwerpunktmäßig mit Fragen beschäftigen, die an der Nahtstelle von philoso-
phischem Denken und fachwissenschaftlichen Forschungen einerseits sowie philosophischem 
Denken und aktuellen gesellschaftlichen Problemlagen andererseits liegen. 

Der Kongress gliedert sich traditionsgemäß in Kolloquien und Sektionen. In den Kolloquien, 
die vormittags stattfinden, halten je drei Redner einen 40-minütigen Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussion (20 Min.).

Während in den Kolloquien zumeist renommierte Wissenschaftler zu Wort kommen, sollen in 
den Sektionen, die nachmittags stattfinden, vorrangig Nachwuchswissenschaftler die Mög-
lichkeit erhalten, ihre Arbeit zu präsentieren und zu diskutieren. Für die Sektionsvorträge sind 
jeweils 30 Minuten mit anschließender Diskussion (10 Min.) vorgesehen.

Neben den Kolloquien und Sektionen finden zwei öffentliche Abendvorträge statt, die Julian Nida-
Rümelin und Wolfram Hogrebe übernehmen; den Abschlussvortrag hält Jürgen Habermas.

Außerdem bietet das Rahmenprogramm Empfänge, eine Busrundfahrt und ein öffentliches 
Konzert in der Essener Philharmonie.    
 
 
 

Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann 
(Präsident der Deutschen Gesellschaft für Philosophie) 
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information & organisation 

schirmherrschaft

Der Kongress steht unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Dr. Jürgen Rüttgers.

sponsoren / förderer

Die Deutsche Gesellschaft für Philosophie e. V. dankt den folgenden Institutionen für ihre  
finanzielle Unterstützung:

Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung 
Kulturstiftung Essen 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Universität Duisburg-Essen 

veranstalter

Deutsche Gesellschaft für Philosophie e. V. 

organisation

Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann  
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Philosophie e. V. 
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kongressbüro (infotisch / anmeldung)

Öffnungszeiten 
So.  16–19 Uhr Standort: S07
Mo.–Do.  8.30–18 Uhr Telefon: 0201/183-6262
Fr.  8.30–14 Uhr E-Mail: info@dgphil2008.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.dgphil2008.de

 
kongressbeiträge 

Normalpreis: 90,00 € 
Mitglieder der DGPhil: 70,00 € 
Studenten: 50,00 € (bitte Nachweis erbringen) 
Studenten mit DGPhil-Mitgliedschaft: 40,00 €

 
leistungen

Im Kongressbeitrag sind folgende Leistungen enthalten: 
• Teilnahme an den Kongressveranstaltungen 
• Sektions-CD 
 

Mensa-Marken können zum Gästepreis von 7,50 € und zum Studentenpreis von 4,00 € im 
Kongressbüro erworben werden. 
 

Abends wird in der Mensa ab 18.00 h ein Buffet angeboten. Auch hierfür können Marken im 
Kongressbüro erworben werden. 
 

Karten für die Busrundfahrt durch Essen am Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr können zum  
Preis von 5,00 € im Kongressbüro erworben werden. Das Kontingent ist auf 49 Karten begrenzt. 
 

Karten für das Konzert Ludwig van Beethoven, Neunte Sinfonie am Mittwoch um 20.00 Uhr 
sind zum Preis von 48,00 € im Kongressbüro erhältlich.
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stadt essen

Essen ist die moderne Wirtschafts-, Handels- und Dienstleistungsmetropole im Herzen des 
Ruhrgebiets. Die RWE AG, Evonik industries (früher RAG Aktiengesellschaft), die E.ON Ruhr-
gas AG, die Karstadt-Quelle AG – neu aufgestellt unter dem Namen „Arcandor“ – , die Hochtief 
AG u.a. haben hier ihren Sitz. Die Messe Essen steht unter den Top-Ten der deutschen Messe-
plätze. Auf dem historischen Areal der Kruppschen Guss-Stahlfabrik baut die Thyssen-Krupp 
AG ihr neues Hauptquartier inklusive einer Akademie, die bis zu 2.500 Führungskräfte aus  
aller Welt willkommen heißen wird.

Was viele Besucher angesichts der modernen Skyline des Wirtschaftsstandortes verblüfft: Die 
Stadt Essen blickt auf eine lange Geschichte zurück.

Altfrid, später Bischof von Hildesheim, gründete um 852 auf dem Grund des heutigen Burg-
platzes ein Stift für Damen des Hochadels. Fast 1000 Jahre lang regierten die Äbtissinnen die 
Stadt. Der Essener Domschatz mit der Goldenen Madonna, der „Kinderkrone“ von Otto III. 
und dem siebenarmigen Leuchter zählt neben Aachen und Köln zu den bedeutendsten Samm-
lungen sakraler Kunst in Deutschland. Die heutige Münsterkirche mit ihrem karolingischen 
Westwerk ist über 1000 Jahre alt, seit 1958 ist sie Bischofskirche des Ruhrbistums.

Essens Entwicklung zur Großstadt ist untrennbar verknüpft mit der Entdeckung und dem Abbau 
von Steinkohle und der Guss-Stahlherstellung. Nicht zuletzt durch die wirtschaftliche Erfolgs-
story Alfred Krupps wird Essen ab Mitte des 19. Jhs. zum Inbegriff für die Montanindustrie.

Die Industriegesellschaft hat die Stadt dauerhaft geprägt. Früher als andere Regionen jedoch 
hat sich das Ruhrgebiet der Notwendigkeit des Strukturwandels bewusst werden müssen.

Diesem Programm ist ein Stadtplan Essens beigefügt.



wochenplaner
15. september bis 19. september 2008

kolloquien

sektionen

notizen

Dienstag

Montag

Mittwoch Donnerstag Freitag

Dienstag Donnerstag



montag, 15.09.08 

�0.00–��.00 uhr

Audimax  
Eröffnungsveranstaltung

��.00–��.�5 uhr

Foyer des Audimax
Empfang

dienstag, 16.09.08 

9.00–��.�5 uhr

Kolloquium 1, Raum: S05T00B32 
Das Arzt-Patient-Verhältnis  
im Wandel 

Kolloquium 2, Raum: S05T00B71 
Technik und Leben

Kolloquium 3, Raum: S05T00B83 
Räume der Expressivität

 Kolloquium 4, Raum: S05T00B59 
Phänomenologie der Theorie:  
der lebensweltliche Grund des 
Theoretischen

Kolloquium 5, Raum: S03V00E33 
Rechtsphilosophie und Rechtstheorie

Kolloquium 6, Raum: S05T00B08 
Sprache und Kommunikation 

Kolloquium 7, Raum: S03V00E59 
Die Renaissance von Dispositionen 
in der gegenwärtigen Naturphilo-
sophie 

Kolloquium 8, Raum: S05T00B42 
Neuroscience, Philosophy, and 
Consciousness: Current Issues

Kolloquium 9, Raum: S03V00E71 
Argumentation und Rhetorik –  
Philosophische Fragen

��.00 uhr

S04T01A02  
(Experimentierhörsaal des Audimax)
Informationsveranstaltung der  
Alexander von Humboldt-Stiftung  

� | wochenübersicht: veranstaltungen vormittags

wochenübersicht 

veranstaltungen vormittags / 9.00 – 12.45uhr
eröffnungsveranstaltung / empfang / kolloquien / informationsveranstaltung avh



mittwoch, 17.09.08 

9.00–��.�5 uhr

Kolloquium 10, Raum: S05T00B59 
Wissenschaft zwischen Erkenntnis-
anspruch und Praxisrelevanz

Kolloquium 11, Raum: S05T00B32 
Personalität, Persönlichkeit und 
personale Identität 

Kolloquium 12, Raum: S05T00B71
Filmphilosophie/Filmästhetik

Kolloquium 13, Raum: S05T00B83 
Lebenswelt – Technik – Wissenschaft 

Kolloquium 14, Raum: S05T00B42 
Gedächtnis, Vergegenwärtigung und 
Symbolisierung in den Kulturwis-
senschaften

Kolloquium 15, Raum: S05T00B08  
Grenzen der Sprache?

Kolloquium 16, Raum: S03V00E33  
Die Lebenswelt, der Markt und die 
Wirtschaftsethik

Kolloquium 17, Raum: S03V00E59 
Transzendentalphilosophie und 
Lebenswissenschaften

Kolloquium 18, Raum: S03V00E71
Philosophische Editionen

donnerstag, 18.09.08 

9.00–��.�5 uhr

Kolloquium 19, Raum: S05T00B59 
Tradition und Innovation in Lebens-
welt und Wissenschaften 

Kolloquium 20, Raum: S05T00B71 
Angewandte Logik und Informatik 

Kolloquium 21, Raum: S05T00B83 
Simulation sozialer Phänomene 

Kolloquium 22, Raum: S05T00B08 
Willensfreiheit und Schuldfähigkeit 

Kolloquium 23, Raum: S03V00E33
Umweltethik – Philosophie der 
Landnutzung

Kolloquium 24, Raum: S05T00B32 
Philosophie der Wissenschaften vom 
Menschen 

Kolloquium 25, Raum: S05T00B42
Phänomenologie der Lebenswelt: 
Dimensionen nichtwissenschaft-
licher Erfahrung

Kolloquium 26, Raum: S03V00E59
Philosophie der Musik

freitag, 19.09.08 

9.00–��.�5 uhr

Kolloquium 27, Raum: S05T00B08
Quellen des Wissens

Kolloquium 28, Raum: S03V00E33
Tradition und Innovation in den 
Weltphilosophien

Kolloquium 29, Raum: S05T00B59
Hochschuldidaktik der Philosophie

Kolloquium 30, Raum: S05T00B32
Action without the Will?

Kolloquium 31, Raum: S05T00B83
Wettbewerbsfreiheit oder Bürger-
freiheit? Normative Hinsichten auf 
den Markt als eine Form sozialer 
Koordination 

wochenübersicht: veranstaltungen vormittags | �



montag, 15.09.08 

��.�5–�8.�0 uhr

Sektion 3.2, Raum: R09S02B03
Anthropologie

Sektion 5.3, Raum: R11T06C84
Erkenntnistheorie

Sektion 5.4, Raum: R11T06C75
Erkenntnistheorie

Sektion 6.1, Raum: R11T06D16
Handlungstheorie

Sektion 8.1, Raum: R11T04C94
Interkulturelle Philosophie

Sektion 10.1, Raum: R09T05D33
Medizinethik

Sektion 11, Raum: R09S02B10
Musikästhetik

Sektion 22.3, Raum: R09S05B08
Wissenschaftstheorie der  
Naturwissenschaften

Sektion 13.1, Raum: R11T04C59
Phänomenologie

Sektion 14.1, Raum: R11T03C84
Politische Philosophie 

Sektion 14.2, Raum: R09S04B17
Politische Philosophie 

Sektion 17.1, Raum: R11T05C84
Sprache und Kommunikation

Sektion 19, Raum: R11T03D16
Umweltethik 

Sektion 21.2, Raum: R11T05D16
Wissenschaftstheorie der  
Geisteswissenschaften

Sektion 23, Raum: R11T04D25
Wissenschaftstheorie der  
Sozialwissenschaften 

Sektion 24.1, Raum: R09T03D33
Ethik

Sektion 12.2, Raum: R09S02B18
Neurowissenschaften und  
Hirnforschung

dienstag, 16.09.08 

��.�5–�8.�0 uhr

Sektion 1.2, Raum: R09S02B03
Ästhetik

Sektion 3.1, Raum: R09S02B18
Anthropologie

Sektion 3.3, Raum: R11T04D25
Anthropologie

Sektion 4, Raum: R11T06D16
Argumentation und Rhetorik

Sektion 5.1, Raum: R11T06C84
Erkenntnistheorie

Sektion 9.3, Raum: R09S04B08
Lebenskunst und Orientierung

Sektion 10.2, Raum: R09T05D33
Medizinethik

Sektion 12.1, Raum: R11T04C94
Neurowissenschaften und  
Hirnforschung

Sektion 13.2, Raum: R11T04C59
Phänomenologie

Sektion 14.4, Raum: R11T03C84
Politische Philosophie

Sektion 15, Raum: R11T05D16
Psychologie und Kognition

Sektion 16, Raum: R09S02B10
Rechtsphilosophie

Sektion 17.2, Raum: R11T05C84
Sprache und Kommunikation

Sektion 18.1, Raum: R11T03C65
Technikphilosophie

Sektion 20, Raum: R11T03D16
Wirtschaftsethik

Sektion 22.1, Raum: R09S05B08
Wissenschaftstheorie der  
Naturwissenschaften

Sektion 22.4, Raum: R09S04B17
Wissenschaftstheorie der  
Naturwissenschaften

Sektion 24.2, Raum: R09T03D33
Ethik

8 | wochenübersicht: veranstaltungen nachmittags

wochenübersicht 

veranstaltungen nachmittags / 14.00 – 18.40 uhr
sektionen / informationsveranstaltung dfg / mitgliederverammlung dgphil / busrundfahrt / abschlußvortrag



mittwoch, 17.09.08 

��.00–�5.00 uhr

Audimax  
DFG-Informationsveranstaltung

�5.00–��.00 uhr

Audimax
Mitgliederversammlung der  
Deutschen Gesellschaft für  
Philosophie

�5.00–��.00 uhr

Treffpunkt R12-Eingang
Busrundfahrt

donnerstag, 18.09.08 

��.�5–�8.�0 uhr

Sektion 1.1, Raum: R09S04B17
Ästhetik

Sektion 2, Raum: R11T06D16
Angewandte Logik und Informatik

Sektion 5.2, Raum: R11T06C75
Erkenntnistheorie

Sektion 5.5, Raum: R11T06C84
Erkenntnistheorie

Sektion 6.2, Raum: R09S05B08
Handlungstheorie

Sektion 7, Raum: R11T03D16
Informationsethik

Sektion 8.2, Raum: R11T04C94
Interkulturelle Philosophie

Sektion 9.1, Raum: R09S02B18
Religionsphilosophie

Sektion 9.2, Raum: R09S02B10
Lebenskunst und Orientierung

Sektion 10.3, Raum: R09T05D33
Medizinethik

Sektion 13.3, Raum: R11T04C59
Phänomenologie

Sektion 14.3, Raum: R11T03C84
Politische Philosophie

Sektion 17.3, Raum: R11T05C84
Sprache und Kommunikation

Sektion 18.2, Raum: R09T03D33
Technikphilosophie

Sektion 21.1, Raum: R11T05D16
Wissenschaftstheorie der  
Geisteswissenschaften

Sektion 22.2, Raum: R09S04B08
Wissenschaftstheorie der  
Naturwissenschaften

freitag, 19.09.08  

��.00–�5.00 uhr

Audimax 
Abschlußvortrag 
Professor Dr. Jürgen Habermas 
Von den Weltbildern zur Lebenswelt

wochenübersicht: veranstaltungen nachmittags | 9



wochenübersicht 

abendveranstaltungen / ab 20.00 uhr
abendvorträge / konzert / empfang

dienstag, 16.09.08 

�0.00–��.00 uhr

Audimax  
Abendvortrag
Professor Dr. Julian Nida-Rümelin
Lebenswelt und Praktische  
Philosophie

mittwoch, 17.09.08

�0.00 uhr

Philharmonie Essen
Konzert
Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 9 d-Moll 

ab ��.00 uhr

RWE-Pavillon 
Empfang des Präsidenten der Deut-
schen Gesellschaft für Philosophie e. V.  
Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich 
Gethmann

donnerstag, 18.09.08  

�0.00–��.00 uhr

Audimax 
Abendvortrag 
Professor Dr. Wolfram Hogrebe 
Riskante Lebensnähe

�0 | wochenübersicht: abendveranstaltungen



tagesplaner
montag, 15. september 2008

sektionen

Sekt.-Nr. Raum-Nr. Uhrzeit Titel der Veranstaltung Seite

notizen



tagesübersicht: montag, 15.september 
veranstaltungen vormittags / 10.00 – 12.45 uhr
eröffnungsveranstaltung / empfang

10.00–12.00h Audimax Feierliche Kongresseröffnung  Seite 15

12.00–12.45h Audimax Empfang 
 (Foyer) Empfang des Rektors der Universität Duisburg-Essen  
   Professor Dr. Ulrich Radtke

�� | tagesübersicht: montag, �5. september �008

�0.00–��.�5 uhr
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tagesübersicht: montag, 15.september 
veranstaltungen nachmittags / 14.15 – 18.40 uhr
sektionen

Sektion 3.2 R09S02B03 Anthropologie   Seite 16 
  Leitung: Professor Dr. Michael Quante

Sektion 5.3 R11T06C84 Erkenntnistheorie  Seite 17 
  Leitung: Professor Dr. Oliver R. Scholz

Sektion 5.4 R11T06C75 Erkenntnistheorie  Seite 18 
  Leitung: Professor Dr. Winfried Löffler

Sektion 6.1 R11T06D16 Handlungstheorie    Seite 19 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Neil Roughley

Sektion 8.1 R11T04C94 Interkulturelle Philosophie   Seite 20 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Georg Stenger

Sektion 10.1 R09T05D33 Medizinethik    Seite 21 
  Leitung: Professor Dr. Dr. Jochen Vollmann

Sektion 11 R09S02B10 Musikästhetik   Seite 22 
  Leitung: Professor Dr. Georg Mohr

Sektion 22.3 R09S05B08 Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften  Seite 23 
  Leitung: Professor Dr. Wolfgang Neuser

Sektion 13.1 R11T04C59 Phänomenologie   Seite 24 
  Leitung: Professor Dr. Petra Gehring

Sektion 14.1 R11T03C84 Politische Philosophie  Seite 25 
  Leitung: Professor Dr. Henning Ottmann

Sektion 14.2 R09S04B17 Politische Philosophie  Seite 26 
  Leitung: Professor Dr. Freiin von Villiez

> Fortsetzung Sektionen nächste Seite

��.�5–�8.�0 uhr



�� | kolloqium �5

tagesübersicht: montag, 15.september 
veranstaltungen nachmittags / 14.15 – 18.40 uhr
sektionen

Sektion 17.1 R11T05C84 Sprache und Kommunikation  Seite 27 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Thorsten Sander 

Sektion 19 R11T03D16 Umweltethik   Seite 28 
  Leitung: Professor Dr. Christoph Lumer

Sektion 21.2 R11T05D16 Wissenschaftstheorie der Geisteswissenschaften  Seite 29 
  Leitung: Professor Dr. Roland Simon-Schäfer

Sektion 23 R11T04D25 Wissenschaftstheorie der Sozialwissenschaften Seite 30 
  Leitung: Professor Dr. Matthias Kettner

Sektion 24.1 R09T03D33 Ethik   Seite 31 
  Leitung: Professor Dr. Wilhelm Vossenkuhl

Sektion 12.2 R09S02B18 Neurowissenschaften und Hirnforschung Seite 32 
  Leitung: Professor Dr. Holm Tetens

�� | tagesübersicht: montag, �5. september �008

��.�5–�8.�0 uhr
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feierliche kongresseröffnung  
Audimax der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen 
15.09.08 / 10 c.t.

 W.A. Mozart – Allegro und Presto aus dem Divertimento in D KV 136

Begrüßung Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann 
 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Philosophie e.V.

Eröffnung  Professor Dr. Andreas Pinkwart 
 Minister für Innovation, Wissenschaft, Forschung und Technologie  
 des Landes Nordrhein-Westfalen

Grußwort Dr. Wolfgang Reiniger 
 Oberbürgermeister der Stadt Essen

Grußwort Professor Dr. Ulrich Radtke 
 Rektor der Universität Duisburg-Essen

 Charles Louis d’Hervelois – Andantino und Allegro (La Napolitane) 
 F. Kreisler – Schöne Rosmarin

Festvortrag „Die Philosophie zwischen Lebenswelt und Wissenschaft“ 
 Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann 
 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Philosophie e.V.

 G. Verdi – Arie des Oscar „Volta la terre“ aus Maskenball 
 J. Strauss – Couplett der Adele „Mein Herr Marquis“ aus Fledermaus

 
 

Musikalische Ein Kammerorchester der Folkwang Hochschule Essen 
Umrahmung:  Migena Gjata, Sopran 
 Desar Sulejmani, Dirigent

montag, �5.september �008 �0.00 — ��.00 uhr raum audimax



�� | sektion �.�

sektion 3.2 
Anthropologie

Leitung: Professor Dr. Michael Quante (Köln)

14.15  Einführung  

14.30 Steffen Kammler, M.A. (Rostock)  
 Der Mensch im Spiegel der Krankheit

15.15 Dr. Fiorella Battaglia (Berlin)   
 Der ‚menschliche Standpunkt‘ bei Kant

16.00 Dr. Frauke Kurbacher (Berlin)   
 Was ist Haltung?

16.40   Pause 

17.15 Dr. Matthias Wunsch (Wuppertal)   
 Mensch und Natur in McDowells ‚Mind and World‘

18.00 Dr. Marc Rölli (Darmstadt)   
 Philosophische Anthropologie – eine Grundlegung der Bioethik?

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b0�
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sektion 5.3  
Erkenntnistheorie 

Leitung: Professor Dr. Oliver R. Scholz (Münster)

14.15  Einführung  

14.30 Priv.-Doz. Dr. Frank Hofmann (Tübingen)   
 Reflexion, Selbstkenntnis und Freiheit

15.15 Dr. Pedro Schmechtig (Dresden)   
 Epistemische Normativität

16.00 Jan Sprenger (Bonn)   
 Das diskursive Dilemma: eine epistemische Analyse

16.40  Pause 

17.15 Sabine Ammon, M.A. (Berlin)  
 Verstehen, Wissen und Lebenswelt

18.00 Christoph Durt, M.A. (München)  
  Eine kohärentistische Lesart von Husserls Universalismus bezüglich des Sinnzu-

sammenhanges von Lebenswelt und Wissenschaft

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�



�8 | sektion 5.�

sektion 5.4   
Erkenntnistheorie

Leitung: Professor Dr. Winfried Löffler (Innsbruck, A)

14.15  Einführung  

14.30 Eva-Maria Jung, M.A. (Bochum)  
  Wissen und Praxis – Zur aktuellen Debatte um den Wissensbegriff in der  

Erkenntnistheorie

15.15 Dr. Claudia Henning (Leipzig)   
 Handeln als Bedingung der Möglichkeit menschlichen Wahrnehmens

16.00 Sarah Tietz, M.A. (Berlin)  
  Sprachlos denken? Empirische Wissenschaften und  

Transzendentalphilosophie

16.40  Pause 

17.15 Dr. Matthias Wille (Köln)   
 Die transzendentale Wende als Abkehr von wissenstranszendenten Realismen

18.00 J. Carl Bottek (Essen)   
 Non-Kognitivistische Ethikansätze und das Frege-Geach-Problem

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c�5
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sektion 6.1  
Handlungstheorie

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Neil Roughley (Bielefeld)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Wolf-Jürgen Cramm (Zürich, CH)   
 Warum der Determinismus für unser Freiheitsverständnis irrelevant ist

15.15 Georg Gasser, M.A. (Innsbruck, A)   
  Auflösen statt Lösen: Die problematischen Konsequenzen der kausalen  

Theorie des Handelns für das Verstehen menschlichen Handelns

16.00 Priv.-Doz. Dr. Marco Iorio (Erlangen-Nürnberg)   
 Handeln und Regeln

16.40  Pause 

17.15 Dr. Jakob Rosenthal (Bonn)   
 Handlungen versus Quasi-Handlungen, oder: 
  Was für eine Art Freiheit wollen wir? Terminologische und sachliche Aspekte der 

Willensfreiheitsdebatte

18.00 Dr. Julius Schälike (Konstanz)  
  Zur Rehabilitierung der konditionalen Analyse von Freiheit: finkishness und 

Frankfurt-Szenarien

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��



�0 | sektion 8.�

sektion 8.1   
Interkulturelle Philosophie

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Georg Stenger (Würzburg)

14.15   Einführung  

14.30 Dr. Thomas Bedorf (Hagen)   
  Interkulturelle Anerkennung, die Verkennung der Identität und der  

postkoloniale Diskurs

15.15 Professor Dr. Bolívar Echeverría Andrade (Mexico-Stadt, MEX)  
 Die „amerikanische“ Moderne

16.00 Dr. Niels Weidtmann (Tübingen)  
 Wissenschaft und Lebenswelt im interkulturellen Dialog

16.40  Pause 

17.15 Dr. Silja Graupe (Köln)   
  Was ist Wissen? – Ein Beitrag der interkulturellen Philosophie zu einer  

Neuorientierung des Wissensverständnisses in der Ökonomie

18.00 Dr. Judith Schildt (Essen)  
  Kulturverständnis und Verhältnissetzung – Zur individuellen Lebenswelt als 

Methodenproblem (in) der interkulturellen Hermeneutik

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c9�



sektion �0.� | ��

sektion 10.1  
Medizinethik

Leitung: Professor Dr. Dr. Jochen Vollmann (Bochum)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Jan-Hendrik Heinrichs (Erfurt)   
 Gibt es anthropologische Grundlagen der Bioethik?

15.15 Dr. Oliver Rauprich (Bochum)   
 Prinzipienethik als Modell für die Angewandte Ethik

16.00 Dr. Barbara Schmitz (Basel, CH)   
  Gesundheit als Bedürfnis – Was heisst das für eine gerechte Rationierung der 

Ressourcen?

16.40   Pause 

17.15 Dr. Alena Buyx (Münster)  
  Be careful what you wish for? Theoretical and ethical aspects of wish-fulfilling 

medicine

18.00 Dr. Michael von Grundherr (München)  
  Gleiche Gesundheit, ungleiche Chancen: Warum eine Gleichverteilung  

gesundheitsrelevanter Ressourcen weder rational noch fair ist

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t05d�� 



�� | sektion ��

sektion 11   
Musikästhetik

Leitung: Professor Dr. Georg Mohr (Bremen)

14.15   Einführung  

14.30 Dr. Christian Grüny (Witten-Herdecke)   
  Zusammengeflickte Tonlinien und unbewohnbare Räume: Phänomenologie und 

ästhetischer Konservatismus

15.15 Susanne Herrmann-Sinai, M.A. (Erfurt)   
 Kant über Klänge als Bewegungen

16.00 Professor Dr. Andreas Luckner (Stuttgart)   
 Zur Philosophie des Rhythmus

16.40   Pause 

17.15 Dr. Peter Rinderle (Tübingen)   
 Die Persona-Theorie der musikalischen Expressivität

18.00 Veit-Justus Rollmann, M.A. (Marburg)  
  Ist die innermusikalische Differenzierung zwischen U- und E-Musik aus der 

Perspektive philosophischer (Musik-)Ästhetik haltbar?

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�0



sektion ��.� | ��

sektion 22.3  
Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften

Leitung: Professor Dr. Wolfgang Neuser (Kaiserslautern)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Ludwig Fahrbach (Düsseldorf)  
 Ändert die Wissenschaft ständig ihre Meinungen?

15.15 Dr. Justus Lentsch (Bielefeld)  
 Ist „Wertfreiheit“ ein Wert in der Wissenschaft?

16.00 Professor Dr. Myriam Gerhard (Oldenburg)  
 Wissenschaftsphilosophie nach Hegel

16.40   Pause 

17.15 Dr. Cord Friebe (Bonn)  
 Das Block-Universum und der Eternalismus

18.00 Rico Gutschmidt (Bonn)  
 Reduktion und Reduktionismus in der Physik

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s05b08



�� | sektion ��.�

sektion 13.1   
Phänomenologie

Leitung: Professor Dr. Petra Gehring (Darmstadt)

14.15   Einführung  

14.30 Dr. Jens Bonnemann (Jena)  
  Zum Problem des Realismus in der Phänomenologie. Phänomen und An-sich-

sein bei Jean-Paul Sartre

15.15 Johannes Georg Schülein, M.A. (Berlin)  
  Das Sein und die Differenz. Zur Ambivalenz des Metaphysischen bei  

Gilles Deleuze und Jacques Derrida

16.00 Meike Siegfried, M.A. (Bochum)  
  Erzählen – ein Ereignis zwischen Erleben und Entleben. Zu einem Hinweis 

Heideggers und seiner Aktualität

16.40   Pause 

17.15 Steffen Kluck, M.A. (Rostock)  
  Pathologien der Wirklichkeit – Ein Beitrag zur Phänomenologie der Täuschungen

18.00 Dr. Martina Roesner (Paris, F)  
  Die Krise der europäischen Kultur und der phänomenologische Nihilismus. 

Grenzfiguren der Rationalität bei Cohen, Natorp, Husserl

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c59



sektion ��.� | �5

sektion 14.1  
Politische Philosophie

Leitung: Professor Dr. Henning Ottmann (München)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Hans Otto Seitschek (München)  
 Politischer Messianismus. Heilsvorstellungen in politisch-weltlichen Systemen

15.15 Professor Dr. Stefan Gandler (Querétrao, Qro., MEX)  
 Materialismus und Messianismus bei Walter Benjamin

16.00 Priv.-Doz. Dr. Jürgen Goldstein (Koblenz)  
 Die Lebenswelt und der Begriff des Politischen bei Dolf Sternberger

16.40   Pause 

17.15 Dr. Olay Csaba (Budapest, H)  
 Hannah Arendts existentialistische Politikauffassung

18.00 Dr. Jannis Oberdieck (Osnabrück)  
 Die Phänomenologie Heideggers und ihre politische Dimension

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�



�� | sektion ��.�

sektion 14.2   
Politische Philosophie

Leitung: Professor Dr. Freiin von Villiez (Essen)

14.15   Einführung  

14.30 Dr. Henning Hahn (Berlin)  
 Zur Idee eines politischen Kosmopolitismus

15.15 Dr. Corinna Mieth (Bonn)  
 Positive und negative Pflichten in Bezug auf das Weltarmutsproblem

16.00 Ivo Wallimann, M.A. (Zürich, CH)  
 Warum faire Chancengleichheit?

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Claus Dierksmeier (Boston, MA, USA) 
 Quantitative versus qualitative Freiheit

18.00 Markus Wolf, M.A. (Cottbus)  
 Vernunft und Kultur im politischen Liberalismus

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b��



sektion ��.� | ��

sektion 17.1  
Sprache und Kommunikation

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Thorsten Sander (Essen)

14.15  Einführung  

14.30 Priv.-Doz. Dr. Uwe Meyer (Osnabrück)  
 Wahrheitsfunktionale Semantik: Wissenschaftlich oder lebensweltlich?

15.15 Dr. Gottfried Vosgerau (Bochum)  
 Wahrheit, Bedeutung und mentale Repräsentationen

16.00 Stefan Tolksdorf, M.A. (Potsdam)  
  Formen des Sinnvollen - Sprachphilosophie trifft Sprachentwicklungspsychologie: 

Wittgenstein und Bruner

16.40   Pause 

17.15 Lars Leeten, M.A. (Berlin)  
 Die versteckte erste Person. Assertorische Urteile als individuell freie Handlungen

18.00 Gregor Damschen, M.A. (Halle)  
 Eine Paradoxie der Gödelschen Positivität

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05c8�



�8 | sektion �9

sektion 19   
Umweltethik

Leitung: Professor Dr. Christoph Lumer (Siena, I)

14.15   Einführung  

14.30 Marius Christen, M.A. (Basel, CH) 
  Nachhaltigkeit als Gerechtigkeit? Eine Betrachtung der Grundprinzipien von 

Nachhaltigkeit anhand des Greifswalder Ansatzes

15.15 Dr. Arianna Ferrari (Darmstadt)  
  Ethische Herausforderungen der gentechnischen Herstellung empfindungsun-

fähiger bzw. leidensunfähiger Tiere

16.00 Dr. Jonathan Maskit (Grandville, OH, USA)  
 The PostIndustrial as Problem for Environmental Aesthetics

16.40   Pause 

17.15 Lieske Voget (Greifswald)  
  Der Greifswalder Ansatz starker Nachhaltigkeit als Beitrag im umweltethischen 

Diskurs?

18.00 Urs Allenspach, M.A. (Zürich, CH)  
 Evaluative Comparison & Complex Comparative Concepts

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��



sektion ��.� | �9

sektion 21.2  
Wissenschaftstheorie der Geisteswissenschaften

Leitung: Professor Dr. Roland Simon-Schäfer (Bamberg)

14.15  Einführung  

14.30 Eckhart Arnold / Dr. Daniel C. Henrich (Bayreuth)   
  Die Lebenswelt im Spannungsfeld von Naturalismus, Metaphysik und Relativismus

15.15 Dr. Stefan Deines (Frankfurt)  
  Mechanismen ‚revolutionärer‘ kultureller Transformation in Wissenschaft, 

Lebenswelt und Politik nach Kuhn und Rorty.

16.00 Dr. Thomas Sukopp (Braunschweig)  
  Was ist eine philosophische Theorie? Bemerkungen aus der philosophischen Praxis

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Uwe Voigt (Bamberg)  
  Der Ort der Geisteswissenschaften in einem Modell der interdisziplinären 

Beziehungen

18.00 Dr. Harald-Andreas Wiltsche (Graz, A)  
 Entdeckung, Begründung und Lebenswelt

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05d��



�0 | sektion ��

sektion 23   
Wissenschaftstheorie der Sozialwissenschaften

Leitung: Professor Dr. Matthias Kettner (Witten-Herdecke)

14.15   Einführung  

14.30 Professor Dr. Audun Öfsti (Vikhammer-Trondheim, N)  
 Wissen – Macht – Freiheit. Zur „Ontologie“ der sozialen Phänomene

15.15 Professor Dr. Chrisostomos Mantzavinos (Witten-Herdecke)  
 How to Explain Meaningful Actions

16.00 Simon Deichsel, M.A. (Bremen)  
  Friedman und Laudan als Wegbereiter einer pragmatischen Wende in der  

Theorieevaluation

16.40   Pause 

17.15 Dr. Christian Zeuch (Münster)  
  Die unausgewiesene Kategorie des Sozialen als Problem der Sozialwissen-

schaften – Eine Ontologie der Intersubjektivität als Voraussetzung für Gesell-
schaftskritik

18.00 Professor Dr. Christian Krijnen (Amsterdam, NL)  
 Soziales Begreifen

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d�5



sektion 24.1  
Ethik

Leitung: Professor Dr. Wilhelm Vossenkuhl (München)

14.15  Einführung  

14.30 Benedikt Kahmen (München)   
 The Quality of Practical Reasons

15.15 Jan Gertken (Berlin)   
  Die Sein-Sollen-Schranke und das Problem der Rechtfertigung moralischer Urteile

16.00 Dr. Doris Gerber (Tübingen)   
 Kollektive Verantwortung

16.40   Pause 

17.15 Steffi Schadow, M.A. (Frankfurt)   
 Kant über moralisches Handeln

18.00 Dr. Kathrin Wille (Marburg)   
 Produktive Reflexionsprozesse der moralischen Urteilskraft

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t0�d��

sektion ��.� | ��



�� | sektion ��.�

sektion 12.2   
Neurowissenschaften und Hirnforschung

Leitung: Professor Dr. Holm Tetens (Berlin)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Tobias Schlicht (Bochum)   
 Kant und das Geist-Gehirn-Problem

15.15 Professor Dr. Sven Walter (Osnabrück)   
  Was hat die Kognitionswissenschaft (Sinnvolles) zum Thema Willensfreiheit  

zu sagen?

16.00 Patrice Soom, M.A. (Lausanne, CH)   
 Naturalizing the mind: binding common-sense functionalism and neuropsychology

16.40   Pause 

17.15 Dr. Louisa Röska-Hardy (Essen/Dortmund)   
  Ist das Selbst ein sozio-kulturelles Konstrukt?  

Hirnforschung, Sprache und Theory of Mind

18.00 Markus Eronen, M.A. (Osnabrück)   
  How to explain the brain? Metascientific reductionism vs. mechanistic explanation

montag, �5.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�8



tagesplaner
dienstag, 16. september 2008

kolloquien

Koll.-Nr. Raum-Nr. Uhrzeit Titel der Veranstaltung Seite

sektionen

Sekt.-Nr. Raum-Nr. Uhrzeit Titel der Veranstaltung Seite

notizen



tagesübersicht: dienstag, 16.september 
veranstaltungen vormittags / 9.00 – 12.45 uhr
kolloquien / informationsveranstaltung avh

Kolloquium 1 S05T00B32 Das Arzt-Patient-Verhältnis im Wandel Seite 37 
  Leitung: Professor Dr. Dieter Birnbacher

Kolloquium 2 S05T00B71 Technik und Leben  Seite 38 
  Leitung: Professor Dr. Armin Grunwald

Kolloquium 3 S05T00B83 Räume der Expressivität  Seite 39 
  Leitung: Professor Dr. Wolfram Hogrebe

Kolloquium 4 S05T00B59 Phänomenologie der Theorie:   Seite 40 
  der lebensweltliche Grund des Theoretischen 
  Leitung: Professor Dr. Karl-Heinz Lembeck

Kolloquium 5 S03V00E33 Rechtsphilosophie und Rechtstheorie Seite 41 
  Leitung: Professor Dr. Eric Hilgendorf

Kolloquium 6 S05T00B08 Sprache und Kommunikation  Seite 42 
  Leitung: Professor Dr. Günter Abel

Kolloquium 7 S03V00E59 Die Renaissance von Dispositionen  Seite 43 
  in der gegenwärtigen Naturphilosophie 
  Leitung: Professor Dr. Michael-Andreas Esfeld

Kolloquium 8 S05T00B42 Neuroscience, Philosophy, and Consciousness:  Seite 44 
  Current Issues 
  Leitung: Professor Dr. Michael Pauen

Kolloquium 9 S03V00E71 Argumentation und Rhetorik –   Seite 45 
  Philosophische Fragen  
  Leitung: Professor Dr. Christof Rapp

 

11.00h S04T01A02 Informationsveranstaltung der  
  Alexander von Humboldt-Stiftung 

�� | tagesübersicht: dienstag, ��. september �008

9.00–��.�5 uhr

��.00 uhr



tagesübersicht: dienstag, 16.september 
veranstaltungen nachmittags / 14.15 – 18.40 uhr
sektionen

Sektion 1.2 R09S02B03 Ästhetik    Seite 46 
  Leitung: Professor Dr. Stefan Majetschak

Sektion 3.1 R09S02B18 Anthropologie   Seite 47 
  Leitung: Professor Dr. Christian Bermes

Sektion 3.3 R11T04D25 Anthropologie    Seite 48 
  Leitung: Professor Dr. Peter Janich

Sektion 4 R11T06D16 Argumentation und Rhetorik   Seite 49 
  Leitung: Professor Dr. Gottfried Gabriel

Sektion 5.1 R11T06C84 Erkenntnistheorie  Seite 50 
  Leitung: Professor Dr. Hans-Johann Glock

Sektion 9.3 R09S04B08 Lebenskunst und Orientierung  Seite 51 
  Leitung: Dr. Georg Kamp

Sektion 10.2 R09T05D33 Medizinethik    Seite 52 
  Leitung: Dr. Felix Thiele

Sektion 12.1 R11T04C94 Neurowissenschaften und Hirnforschung  Seite 53 
  Leitung: Professor Dr. Achim Stephan

Sektion 13.2 R11T04C59 Phänomenologie   Seite 54 
  Leitung: Professor Dr. Alexander Haardt

Sektion 14.4 R11T03C84 Politische Philosophie  Seite 55 
  Leitung: Professor Dr. Ludwig Siep

Sektion 15 R11T05D16 Psychologie und Kognition  Seite 56 
  Leitung: Professor Dr. Albert Newen

> Fortsetzung Sektionen nächste Seite

tagesübersicht: dienstag, ��. september �008 | �5

��.�5–�8.�0 uhr



�� | kolloqium �5

tagesübersicht: dienstag, 16.september 
veranstaltungen nachmittags & abends / 14.15 – 20.00 uhr
sektionen / abendvortrag

Sektion 16 R09S02B10 Rechtsphilosophie   Seite 57 
  Leitung: Professor Dr. Dietmar von der Pfordten

Sektion 17.2 R11T05C84 Sprache und Kommunikation  Seite 58 
  Leitung: Professor Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer

Sektion 18.1 R11T03C65 Technikphilosophie   Seite 59 
  Leitung: Professor Dr. Armin Grunwald

Sektion 20 R11T03D16 Wirtschaftsethik     Seite 60 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Christoph Lütge

Sektion 22.1 R09S05B08 Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften  Seite 61 
  Leitung: Professor Dr. Dr. Mathias Gutmann

Sektion 22.4 R09S04B17 Wissenschaftstheorie der Naturwisenschaften Seite 62 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Holger Lyre

Sektion 24.2 R09T03D33 Ethik   Seite 63 
  Leitung: Professor Dr. Bernd Gräfrath

20.00–21.00h Audimax  Abendvortrag  
  Professor Dr. Julian Nida-Rümelin  
  Lebenswelt und Praktische Philosophie

�� | tagesübersicht: dienstag, ��. september �008

��.�5–�8.�0 uhr

�0.00–��.00 uhr



kolloquium 1 
Das Arzt-Patient-Verhältnis im Wandel

Leitung: Professor Dr. Dieter Birnbacher (Düsseldorf)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. med. Bettina Schöne-Seifert (Münster)  
 Ärztliches Ethos: Grund zur Sorge?

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. med. Dr. phil. Jochen Vollmann (Bochum) 
  Patientenselbstbestimmung und Selbstbestimmungsfähigkeit: Ethische und 

klinische Aspekte

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Urban Wiesing (Tübingen) 
 Lebenswelt und Wissenschaft im Arzt-Patient-Verhältnis

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��

kolloqium � | ��



�8 | kolloquium �

kolloquium 2  
Technik und Leben 

Leitung: Professor Dr. Armin Grunwald (Karlsruhe)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Dr. Mathias Gutmann (Marburg) 
  Technisierung des Lebens: systematische Rekonstruktion eines prekären  

Verhältnisses

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Christoph Hubig (Stuttgart) 
  Virtualisierung der Technik – Virtualisierung der Lebenswelt?  

Neue Herausforderungen für eine Technikethik als Ermöglichungsethik

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor John Dupré (Exeter, UK) 
 What is natural about human nature?

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 3   
Räume der Expressivität

Leitung: Professor Dr. Wolfram Hogrebe (Bonn)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Markus Gabriel (New York, NY, USA) 
  Kontingenz oder Notwendigkeit? Hegel und Schelling über den modalen Status 

des logischen Raums

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Horst Bredekamp (Berlin) 
  Die Ich-Sprache der Kunstwerke. Für eine Philosophie des objektivierten Geistes

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Dr. Guido Kreis (Bonn) 
 Für eine Philosophie des objektiven Geistes

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b8�

kolloquium � | �9



�0 | kolloquium �

kolloquium 4  
Phänomenologie der Theorie: der lebensweltliche Grund des Theoretischen 

Leitung: Professor Dr. Karl-Heinz Lembeck (Würzburg)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Dr. Thomas Fuchs (Heidelberg) 
 Kosmos im Kopf? – Lebenswelt und Neurowissenschaften

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Barbara Merker (Frankfurt am Main) 
 Farben und Werte aus phänomenologischer Sicht

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Karl Mertens (Würzburg) 
  Nach und vor der psychologischen Forschung. Überlegungen zu einer  

phänomenologischen Wissenschaftstheorie

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b59



kolloquium 5   
Rechtsphilosophie und Rechtstheorie

Leitung: Professor Dr. Eric Hilgendorf (Würzburg)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Matthias Jestaedt (Erlangen-Nürnberg) 
  Rechtstheorie als Euthanasie der Rechtsphilosophie?  

Zu Hans Kelsens Versuch, die Eigengesetzlichkeit des Rechts zu begründen

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Thomas Gutmann (Münster) 
 Struktur und Funktion des Menschenwürdesatzes

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Winfried Brugger (Heidelberg) 
 Menschenwürde im anthropologischen Kreuz der Entscheidung 

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��

kolloquium 5 | ��



�� | kolloquium �

kolloquium 6  
Sprache und Kommunikation 

Leitung: Professor Dr. Günter Abel (Berlin)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Dagfinn Føllesdal (Stanford, CA, USA)  
 Lebenswelt und Wissenschaft

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Hans-Julius Schneider (Potsdam) 
 Unsagbarkeit und religiöse Erfahrung

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig) 
 Wissen und Begriff. Das Problem generischer Sätze

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b08



kolloquium 7   
Die Renaissance von Dispositionen in der gegenwärtigen Naturphilosophie

Leitung: Professor Dr. Michael-Andreas Esfeld (Lausanne, CH)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Andreas Bartels (Bonn) 
 Dispositions in Space-Time-Theories

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Andreas Hüttemann (Münster) 
 Towards a Dispositional Theory of Causation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Stephen Mumford (Nottingham, UK) 
 Dispositional Modality

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e59

kolloquium � | ��



�� | kolloquium 8

kolloquium 8  
Neuroscience, Philosophy, and Consciousness: Current Issues  

Leitung: Professor Dr. Michael Pauen (Berlin)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Christof Koch (Anaheim, CA, USA) 
 Zur Neurobiologie des Bewusstseins

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. John-Dylan Haynes (Berlin) 
 Auslesen subjektiver Bewusstseinsinhalte aus der Hirnaktivität

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Geert Keil (Aachen) 
 Was können Philosophen und Hirnforscher voneinander lernen?

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 9   
Argumentation und Rhetorik – Philosophische Fragen

Leitung: Professor Dr. Christof Rapp (Berlin)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Holm Tetens (Berlin) 
 Beweiskraft und Rhetorik - das Beispiel der Metaphern und Analogien

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Mag. Dr. Manfred Kienpointner (Innsbruck, A) 
 Fiktive Argumente

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Christian Kock (Kopenhagen, DK) 
  The Difference Between the Philosophical and the Rhetorical View of  

Argumentation 

12.25 Diskussion

dienstag, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��

kolloquium 9 | �5



�� | sektion �.�

sektion 1.2  
Ästhetik 

Leitung: Professor Dr. Stefan Majetschak (Kassel)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Peter Bernhard (Erlangen-Nürnberg)   
 Philosophie und Design

15.15 Asmus Trautsch, M.A. (Berlin)  
 Die Rolle der Tragödie in der zeitgenössischen Philosophie

16.00 Jens Kohne, M.A. (Kaiserslautern)  
 Die Kunst, Duchamp und der feine Unterschied

16.40   Pause 

17.15 Stefan Waller, M.A. (Hamburg)   
  Moderne Kunst als Experiment an der Lebenswelt. Arnold Gehlens ‚Zeit-Bilder‘ 

als Anregung für weitere Überlegungen

18.00 Professor Dr. Mathias Obert (Taipei, RC)   
 Sind chinesische Berg-Wasser-Bilder immersive Bilder?

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b0�



sektion 3.1   
Anthropologie

Leitung: Professor Dr. Christian Bermes (Trier)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Olivia Mitscherlich (St. Gallen, CH)  
  Der Mensch als Geheimnis. Helmuth Plessners Theorie des „homo absconditus“

15.15 Dr. Felicitas Krämer (Düsseldorf)   
 Zur Naturalisierung moralischer Emotionen und ihrer Angemessenheit

16.00 Professor Dr. Dieter Lohmar (Köln)   
  Zur Phänomenologie nicht-sprachlichen Denkens. Oder: Wie denken Primaten?

16.40   Pause 

17.15 Dr. Anke Thyen (Ludwigsburg)   
 Moraltheoretische Implikationen einer Anthropologie des Inter-Subjekts

18.00 Professor Dr. Martin Vialon (Istanbul, TK)  
 Giambattista Vicos ‚Neue Wissenschaft‘ als Lebenswissenschaft?

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�8

sektion �.� | ��



�8 | sektion �.�

sektion 3.3  
Anthropologie 

Leitung: Professor Dr. Peter Janich (Marburg)

14.15  Einführung  

14.30 Cordula Brand, M.A. (Tübingen)   
 Personale Identität - ein naturalistischer Ansatz

15.15 Dr. Frank Esken (Paris, F)   
 Der Begriff der subjektiven Perspektive in der gegenwärtigen Bewusstseinsdebatte

16.00 Dr. Heinz-Ulrich Nennen (Karlsruhe)   
 Psyche und Lebenswelt

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Nicolae Rambu (Jassy, RU)   
  Diktatur der Interpretation. Über die Rezeption Kants Lehre vom Genie in der 

NS - Weltanschauungsphilosophie

18.00 Doreen Zander (Erfurt)   
  Die Bestimmung der Furcht nach Martin Heidegger und ihre Neuformulierung 

unter dem Gesichtspunkt der Phänomenologie Hermann Schmitz’

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d�5



sektion 4   
Argumentation und Rhetorik

Leitung: Professor Dr. Gottfried Gabriel (Jena)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Temilo van Zantwijk (Jena)   
 Beispiel, Induktion, Projektion

15.15 Professor Dr. Harald Wohlrapp (Hamburg)   
 Natürliche, wissenschaftliche und philosophische Argumentation

16.00 Professor Dr. Christoph Lumer (Siena, I)   
 Ethische Argumentationen

16.40   Pause 

17.15 Dr. Vera Hofmann (Darmstadt)   
  Das reine Streben zur Weisheit: Zur konstitutiven Funktion der Reinheitsmetapher 

in philosophischer Rhetorik

18.00 Bettina Kremberg, M.A. (Leipzig)  
 Sprachliche Tiefenstrukturen in Heideggers Seinsgeschichte

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��

sektion � | �9



50 | sektion 5.�

sektion 5.1  
Erkenntnistheorie 

Leitung: Professor Dr. Hans-Johann Glock (Zürich, CH)

14.15  Einführung  

14.30 Hannes Ole Matthiessen, M.A. (Frankfurt)   
 Ein Problem für McDowells epistemologischen Disjunktivismus

15.15 Erik Stei, M.A. (Mainz)  
 Wissen im Kontext

16.00 Professor Dr. Wolfgang Huemer (Parma, I)  
  Lebensweltliche und naturwissenschaftliche Ansätze in der Philosophie des 

Geistes: Wilfrid Sellars’ Utopie eines synoptischen Blickes

16.40   Pause 

17.15 Nadja El Kassar (Dortmund)   
 Erste und zweite Natur – Zu McDowells Begriff der Bildung

18.00 Andrea Lailach, M.A. (Berlin)  
 Ein Argument für die intersubjektive Bedingtheit von Selbstbewusstsein

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�



sektion 9.3   
Lebenskunst und Orientierung

Leitung: Dr. Georg Kamp (Bad Neuenahr-Ahrweiler)

14.15  Einführung  

14.30 Kathi Beier, M.A. (Erfurt)  
 Selbsttäuschung – Normative Reflektionen auf ein privatives Phänomen

15.15 Edda Kapsch, M.A. (Potsdam)  
  Selbstverstehen und das Problem der inneren Spannung des Selbst im Anschluss 

an Heidegger

16.00 Roland Kipke, M.A. (Berlin)   
 Lebenskunst als Selbstformung

16.40   Pause 

17.15 Priv.-Doz. Dr. Manuel Bremer (Düsseldorf)   
 Die Unausrottbarkeit lebensweltlicher Philosophie

18.00 Elsa Romfeld, M.A. (Bamberg)  
 Angst als Chance zur Selbstorientierung und ein Weg zum gelungenen Leben

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b08

sektion 9.� | 5�



5� | sektion �0.�

sektion 10.2  
Medizinethik

Leitung: Dr. Felix Thiele (Bad Neuenahr-Ahrweiler)

14.15  Einführung  

14.30 David Schweikard, M.A. (Köln)  
 Patientenautonomie, epistemische Autonomie und epistemischer Paternalismus

15.15 Matthias Richard Kraska (Witten-Herdecke)  
  Kompensation von Arzt-Patient-Asymmetrien im Rahmen einer realistischen 

Theorie kommunikativen Handelns

16.00 Dr. Frank Dietrich (Leipzig)   
  Legalisierung der aktiven Sterbehilfe – Förderung oder Beeinträchtigung der 

individuellen Autonomie?

16.40   Pause 

17.15 Dr. Thorsten Galert (Bad Neuenahr-Ahrweiler)   
 Die Bedeutung des Authentizitätsbegriffs für die Ethik des Neuroenhancements

18.00 Saskia K. Nagel, M.A. (Osnabrück)  
 Zu viel des Guten? – Enhancement und die Last der Selbstbestimmung

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t05d��



sektion 12.1   
Neurowissenschaften und Hirnforschung

Leitung: Professor Dr. Achim Stephan (Osnabrück)

14.15  Einführung  

14.30 Martin Dresler, M.A. (München)  
  Dream Imaging – Techniken zur Messung neuronaler Korrelate konkreter 

Trauminhalte

15.15 Stephan Schleim, M.A. (Bonn)  
  From Brain to Mind and Back with Brain Imaging: Inferences About the Human 

Capacity of Moral Judgment

16.00 Dr. Lara Huber (Mainz)  
  Operationalisierte Erkenntnis oder: die Transformation von Wissensräumen am 

Beispiel der kognitiven Neurowissenschaften

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Anne Reichold (Flensburg)   
 Praktische Selbstbeschreibungen des Menschen in der Neurophilosophie

18.00 Dr. Elisabeth Hildt (Tübingen)   
 Gehirn-Computer-Interaktionen: anthropologische und ethische Aspekte

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c9�

sektion ��.� | 5�



5� | sektion ��.�

sektion 13.2  
Phänomenologie

Leitung: Professor Dr. Alexander Haardt (Bochum)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Jakub Kloc-Konkolowicz (Frankfurt am Main)  
  Phänomenologische Intersubjektivitätskonzepte und die gegenwärtige  

Anerkennungsdebatte

15.15 Dr. Henning Peucker (Paderborn)  
 Die Grundlagen der praktischen Intentionalität

16.00 Professor Dr. Sonja Rinofner (Graz, A)  
 Scham und Autonomie

16.40   Pause 

17.15 Dr. Jan Slaby (Osnabrück)  
 Zur Phänomenologie der affektiven Intentionalität

18.00 Dr. Christian Tewes (Jena)  
  Heterophänomenologie versus Phänomenologie? Methodologische Überlegungen 

zur Bewusstseinsforschung

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c59



sektion 14.4   
Politische Philosophie

Leitung: Professor Dr. Ludwig Siep (Münster)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Susanne Schmetkamp (Basel, CH)  
  Achtung oder Anerkennung? Über die Verbindung zweier vermeintlich  

unversöhnlicher Begriffe

15.15 Dr. Nadia Mazouz (Zürich, CH)  
  Können deliberative Theorien der Verteilungsgerechtigkeit inhaltliche  

Prinzipien der Verteilung begründen?

16.00 Dr. Marco Haase (Peking, VRC)  
 Positive Freiheit und Subsidiarität

16.40   Pause 

17.15 Robin Celikates, M.A. (Bremen)   
 Ziviler Ungehorsam in der Demokratie?

18.00 Dr. Elisabeth Weisser-Lohmann (Hagen)  
 Brandom und Hegel: Über Recht

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�

sektion ��.� | 55



5� | sektion �5

sektion 15  
Psychologie und Kognition

Leitung: Professor Dr. Albert Newen (Bochum)

14.15  Einführung  

14.30 Ulrike Pompe (Bochum)  
 Wahrnehmung in Philosophie und Wissenschaft

15.15 Dr. Johannes Balle (Köln)  
 Gefühlte Gründe in praktischen Überlegungen

16.00 Raphael van Riel (Hildesheim)  
 Theory-Theory, Simulation Theory und der Ansatz der direkten Wahrnehmung

16.40   Pause 

17.15 Miriam Kyselo (Osnabrück)  
  Reflexiver Monismus – Über die Vereinbarkeit von Erster- und Dritter-Per-

sonen Perspektive

18.00 Dr. Markus Werning (Düsseldorf)  
  The ‚Complex First‘ Paradox: On the evolutionary and developmental priority of 

semantically thick words

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05d��



sektion 16   
Rechtsphilosophie

Leitung: Professor Dr. Dietmar von der Pfordten (Göttingen)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Herta Nagl-Docekal (Wien, A)  
  Many forms of non-public reason. Moral und Recht aus der Optik der heutigen 

rechtsphilosophischen Debatte

15.15 Dr. Andreas Niederberger (Evanston, IL, USA)  
 Was heißt ‚Herrschaft des Rechts‘ (rule of law)?

16.00 Dr. Christian Thies (Hannover)  
  Ist das islamische Recht eine Herausforderung für den modernen  

Rechtsuniversalismus

16.40   Pause 

17.15 Dr. Reinold Schmücker (Greifswald) 
  Internationale Gesetzgebung durch Verträge? Zur Möglichkeit universellen 

Vertragsvölkerrechts

18.00 Dr. Markus Rothhaar (Erlangen-Nürnberg)  
  Zwischen Kant und Grundgesetz: die Würde des Menschen und das Problem des 

„Zweck an-sich“

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�0

sektion �� | 5�



58 | sektion ��.�

sektion 17.2  
Sprache und Kommunikation

Leitung: Professor Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Christoph Kann (Düsseldorf) 
 Wissenschaftssprache und Lebenswelt

15.15 David Lauer, M.A. (Berlin)  
  Die Interdependenz von Sprache, Wahrnehmung und Handeln: Wittgenstein als 

Philosoph der Lebenswelt

16.00 Dr. Jens Kertscher (Darmstadt)    
 Normativität oder Naturalismus? Zur Verteidigung des semantischen Externalismus

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Christer Petersen (Darmstadt) / Dr. Mario Harz (Cottbus)   
  Logik als Technik der Begriffsschärfung – im Rahmen des ‚War on Terror‘  

Diskurses

18.00 Jan Schreiber, M.A. (Essen)  
 Anführung und Abstraktion. Zur Seinsweise sprachlicher Entitäten

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05c8�



sektion 18.1   
Technikphilosophie

Leitung: Professor Dr. Armin Grunwald (Karlsruhe)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Yannick Julliard (Karlsruhe)  
 Technik als Reflexionskategorie der Lebenswelt

15.15 Dr. Martin Gessmann (Heidelberg)  
 Was der Mensch wirklich braucht. Für eine anthropologische Hermeneutik.

16.00 Dr. Michael Städtler (Hannover)  
 Probleme und Chancen von Selbstbestimmung zwischen Natur und Technik

16.40   Pause 

17.15 Dr. Miriam Ommeln (Karlsruhe)  
 Wikipedia und Schwarmintelligenz: ein intelligentes Prinzip? 

18.00 Professor Dr. Constantin Canavas (Hamburg) 
  Überlebenstechnologien in Laienhänden: wenn instrumentelles Wissen als 

moralischer Reflex abverlangt wird.

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c�5

sektion �8.� | 59



�0 | sektion �0

sektion 20  
Wirtschaftsethik

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Christoph Lütge (Witten-Herdecke)

14.15  Einführung  

14.30 Priv.-Doz. Dr. Tatjana Schönwälder-Kuntze (München)  
 Überlegungen zum Begriff ‚Corporate Social Responsibility‘

15.15 Kilian Kemmer, M.A. (München)  
 Das unbedingte Grundeinkommen – Eine wirtschaftsethische Analyse

16.00 Professor Dr. Jörn Müller (Würzburg)  
 Zwei Typen von Unternehmensphilosophie. Lebensweltlich erprobte Reflexionen

16.40   Pause 

17.15 Dr. Eike Bohlken (Hannover)  
 Die Gemeinwohlpflichten wirtschaftlicher Eliten

18.00 Sebastian Schunk, M.A. (München)  
  Möglichkeiten und Grenzen kennzahlenbasierter Implementierung von  

Unternehmensethik-Konzepten

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��



sektion 22.1   
Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften

Leitung: Professor Dr. Dr. Mathias Gutmann (Marburg)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Werner Kunz / Dr. Markus Werning (Düsseldorf)  
  The Biological Species as a Gene Flow Community. Species Essentialism Does 

Not Imply Species Universalism.

15.15 Dipl.-Biol. Susanne Hiekel (Essen)  
 Renaissance der Essenzen? Vom Wesen der Lebewesen

16.00 Professor Dr. Horst Seidl (Rom, I)  
 Was ist Leben? Philosophische Antwort auf eine interdisziplinäre Frage.

16.40   Pause 

17.15 Dr. Christian Sachse (Lausanne, CH)  
 Wissenschaftliche Qualität von pragmatischen Abstraktionen der Biologie.

18.00 Dr. Michael Anacker (Bochum)  
  „The conduct of Life“ – Die Rolle der Lebenswelt für eine Erneuerung wissen-

schaftstheoretischen Fragens

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s05b08

sektion ��.� | ��



�� | sektion ��.�

sektion 22.4  
Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Holger Lyre (Augsburg)

14.15  Einführung  

14.30 Priv.-Doz. Dr. Meinard Kuhlmann (Bremen)  
 Können Physiker noch mehr als Physik?

15.15 Dr. Johannes Lenhard (Bielefeld)  
 Der Holismus bei der Validierung von Klimamodellen

16.00 Professor Dr. Manfred Stöckler (Bremen)  
 Eine erklärungspragmatische Theorie der Emergenz

16.40   Pause 

17.15 Bastian Fischer, M.A. (Saarbrücken)  
 Newcombs Paradoxie – und einige ihrer verfehlten Lösungsansätze

18.00 Dr. Reiner Hedrich (Dortmund)  
  Motivationen, konzeptionelle Randbedingungen und Alternativen für eine  

Theorie der Quantengravitation

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b��



sektion 24.2   
Ethik

Leitung: Professor Dr. Bernd Gräfrath (Essen)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Dieter Schönecker (Siegen)   
 Moralischer Realismus und Beweislast

15.15 Dr. Julia Dietrich (Tübingen)   
  Worin besteht ethische Kompetenz? Ethische Orientierung als Begründung einer 

Entscheidung unter Unsicherheit

16.00 Professor Dr. Bernhard Schmid (Basel, CH)   
 Das Paradox des Altruismus und die Grenzen intentionaler Autarkie

16.40   Pause 

17.15 Thorsten Sindermann, M.A. (Frankfurt)  
 Der Takt und seine Moral

18.00 Judith Benz-Schwarzburg (Tübingen)   
  Personale Rechte für Menschenaffen und Delphine?  

Bedingungen einer gelungenen Integration kognitiver Fähigkeiten von Tieren in 
tierethische Argumentationen

dienstag, ��.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t0�d��

sektion ��.� | ��





tagesplaner
mittwoch, 17. september 2008

kolloquien

Koll.-Nr. Raum-Nr. Uhrzeit Titel der Veranstaltung Seite

notizen



tagesübersicht: mittwoch, 17.september 
veranstaltungen vormittags / 9.00 – 12.45 uhr
kolloquien 

Kolloquium 10 S05T00B59 Wissenschaft zwischen Erkenntnisanspruch Seite 68 
  und Praxisrelevanz 
  Leitung: Professor Dr. Martin Carrier

Kolloquium 11 S05T00B32 Personalität, Persönlichkeit   Seite 69 
  und personale Identität   
  Leitung: Professor Dr. Dirk Hartmann

Kolloquium 12 S05T00B71 Filmphilosophie/Filmästhetik  Seite 70 
  Leitung: Professor Dr. Ludwig Nagl

Kolloquium 13 S05T00B83 Lebenswelt – Technik – Wissenschaft  Seite 71 
  Leitung: Professor Dr. Bernhard Irrgang

Kolloquium 14 S05T00B42 Gedächtnis, Vergegenwärtigung und Seite 72 
  Symbolisierung in den Kulturwissenschaften 
  Leitung: Professor Dr. Rudolf Lüthe

Kolloquium 15 S05T00B08 Grenzen der Sprache?  Seite 73 
  Leitung: Professor Dr. Hans-Julius Schneider

Kolloquium 16 S03V00E33 Die Lebenswelt, der Markt und   Seite 74 
  die Wirtschaftsethik 
  Leitung: Professor Dr. Peter Koslowski

Kolloquium 17 S03V00E59 Transzendentalphilosophie und   Seite 75 
  Lebenswissenschaften 
  Leitung: Priv.-Doz. Dr. Christoph Asmuth

Kolloquium 18 S03V00E71 Philosophische Editionen   Seite 76 
  Leitung: Professor Dr. Walter Jaeschke

�� | tagesübersicht: mittwoch, ��. september �008

9.00–��.�5 uhr



tagesübersicht: mittwoch, 17.september 
veranstaltungen nachmittags & abends / 14.00 – 22.00 uhr
dfg-informationsveranstaltung / mitgliederversammlung dgphil / busrundfahrt / konzert

14.00–15.00h Audimax DFG-Informationsveranstaltung

15.00–17.00h Audimax Mitgliederversammlung DGPhil 
  Siehe besondere Einladung

15.00–17.00h  Busrundfahrt 
  Treffpunkt R12-Eingang 
   Leiter der Führung ist der Architekt Peter Brdenk (Essen)

20.00–22.00h Philharmonie Konzert Ludwig van Beethoven 
 Essen Sinfonie Nr. 9 d-Moll 
  anschließend Empfang des Präsidenten der Deutschen  
  Gesellschaft für Philosophie e. V.  
  Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann  
  im RWE-Pavillon

tagesübersicht: mittwoch, ��. september �008 | ��

��.00–��.00 uhr

�0.00–��.00 uhr



�8 | kolloquium �0

kolloquium 10  
Wissenschaft zwischen Erkenntnisanspruch und Praxisrelevanz  

Leitung: Professor Dr. Martin Carrier (Bielefeld)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Paul Hoyningen-Huene (Heidelberg) 
 Was ist Wissenschaft?

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Alfred Nordmann (Darmstadt) 
 Was wissen die Technowissenschaften?

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Michael Hampe (Zürich, CH) 
  Philosophie der Wissenschaft – Philosophie des Alltags. Systematische und 

historische Perpsektiven

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b59



kolloquium 11   
Personalität, Persönlichkeit und personale Identität

Leitung: Professor Dr. Dirk Hartmann (Essen)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Logi Gunnarsson (Dortmund) 
 Allein im Spiegelkabinett? 

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Michael Quante (Köln) 
 Identifikation: das evaluative Selbstverhältnis von Personen

11.10 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��

kolloquium �� | �9



�0 | kolloquium ��

kolloquium 12  
Filmphilosophie/Filmästhetik  

Leitung: Professor Dr. Ludwig Nagl (Wien, A)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Birgit Recki (Hamburg) 
 Film. Über die Suggestionskraft des Mediums 

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Lorenz Engell (Weimar) 
 Die Verwandlung. Konzeptuelles und bildnerisches Vermögen des Films

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Gertrud Koch (Berlin) 
 Die Wiederkehr der Illusion – Film als Illusionsästhetik

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 13   
Lebenswelt – Technik – Wissenschaft

Leitung: Professor Dr. Bernhard Irrgang (Dresden)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Peter Janich (Marburg) 
 Handwerk und Mundwerk

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Walter Ch. Zimmerli (Cottbus) 
  Kolonialisierung – revisited.  

Aspekte einer Philosophie der technologischen Zivilisation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Dr. ir. Peter-Paul Verbeek (Enschede, NL) 
 Technology and the Good Life: On morality, materiality, and mediation

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b8�

kolloquium �� | ��



�� | kolloquium ��

kolloquium 14  
Gedächtnis, Vergegenwärtigung und Symbolisierung 
in den Kulturwissenschaften 

Leitung: Professor Dr. Rudolf Lüthe (Koblenz)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Oswald Schwemmer (Berlin) 
  Symbol und Individuum. Zum Verhältnis von symbolischer Generalisierung und 

individueller Existenz

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Gottfried Gabriel (Jena) 
 Vergegenwärtigung in Literatur, Kunst und Philosophie

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Barbara Patzek (Essen) 
 Erinnerung aus historischer/kulturwissenschaftlicher Perspektive

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 15   
Grenzen der Sprache?

Leitung: Professor Dr. Hans-Julius Schneider (Potsdam)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. James Conant (Chicago, IL, USA) 
  How Not to Throw the Baby Out with the Ladder. Roger White’s Reading of the 

Tractatus

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Georg W. Bertram (Berlin) 
  Sagen, was man so sagt – Über Freiheiten und Unfreiheiten des Sprechens und 

Verstehens

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Tilman Borsche (Hildesheim) 
 Entgrenzungen des Begriffs der Sprache

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b08

kolloquium �5 | ��



�� | kolloquium ��

kolloquium 16  
Die Lebenswelt, der Markt und die Wirtschaftsethik  

Leitung: Professor Dr. Peter Koslowski (Amsterdam, NL)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Birger P. Priddat (Witten-Herdecke) 
  Moral entrepreneurship. Zu einer Theorie der emerging moral networks als eine 

ökonomische Tugendlehre

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Ian Maitland (Minneapolis, MN, USA) 
 Der Markt als Schule der Tugenden

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Alexander Brink (Bayreuth) 
 Ökonomie, Diskurs und Governance

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��



kolloquium 17   
Transzendentalphilosophie und Lebenswissenschaften

Leitung: Priv.-Doz. Dr. Christoph Asmuth (Berlin)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Günter Zöller (München) 
 Newtons des Grashalms? Die Lebenswissenschaften aus kantischer Sicht

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Dr. Christoph Binkelmann (Berlin) 
  Leben und leben lassen. Das Leben der Lebenswissenschaften und der Tran-

szendentalphilosophie

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Thomas S. Hoffmann (Bonn) 
  ‚Leben‘ als Chiffre der Totalität.  

Der Lebensbegriff des transzendentalen und dialektischen Idealismus und seine 
Relevanz im ‚Jahrhundert der Lebenswissenschaften’

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e59

kolloquium �� | �5



�� | kolloquium �8

kolloquium 18  
Philosophische Editionen  

Leitung: Professor Dr. Walter Jaeschke (Bochum)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig) 
  Forschung aus Tradition. Zur Bedeutung guter Editionen für systematische  

Philosophie und Wissenschaft

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Dr. Hans Gerhard Senger (Köln) 
  Nach der Edition ist vor der Edition. Erfahrungen am Ende der Cusanus-Edition

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Dr. Christoph J. Bauer (Bochum) 
  Die historisch-kritische Edition der Nachschriften zu Hegels Vorlesungen. 

Überlegungen zum Beginn der zweiten Abteilung der Hegel-Ausgabe anhand 
einer Analyse der Struktur der Vorlesungen über die Philosophie des subjektiven 
Geistes (Anthropologie, Bewußtseinslehre, Psychologie)

12.25 Diskussion

mittwoch, ��.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��
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tagesübersicht: donnerstag, 18.september 
veranstaltungen vormittags / 9.00 – 12.45 uhr
kolloquien 

Kolloquium 19 S05T00B59 Tradition und Innovation in  Seite 81 
  Lebenswelt und Wissenschaften 
  Leitung: Professor Dr. Claudia Bickmann

Kolloquium 20 S05T00B71 Angewandte Logik und Informatik Seite 82 
  Leitung: Professor Dr. Elke Brendel

Kolloquium 21 S05T00B83 Simulation sozialer Phänomene  Seite 83 
  Leitung: Professor Dr. Rainer Hegselmann

Kolloquium 22 S05T00B08 Willensfreiheit und Schuldfähigkeit Seite 84 
  Leitung: Professor Dr. Geert Keil

Kolloquium 23 S03V00E33 Umweltethik – Philosophie der Landnutzung Seite 85 
  Leitung: Professor Dr. Konrad Ott

Kolloquium 24 S05T00B32 Philosophie der Wissenschaften vom Menschen Seite 86 
  Leitung: Professor Dr. Oswald Schwemmer

Kolloquium 25 S05T00B42 Phänomenologie der Lebenswelt:   Seite 87 
  Dimensionen nichtwissenschaftlicher Erfahrung 
  Leitung: Professor Dr. Gregor Schiemann

Kolloquium 26 S03V00E59 Philosophie der Musik  Seite 88 
  Leitung: Professor Dr. Georg Mohr

�8 | tagesübersicht: donnerstag, �8. september �008

9.00–��.�5 uhr



tagesübersicht: donnerstag, 18.september 
veranstaltungen nachmittags / 14.15 – 18.40 uhr
sektionen 

Sektion 1.1 R09S04B17 Ästhetik    Seite 89 
  Leitung: Professor Dr. Birgit Recki

Sektion 2 R11T06D16 Angewandte Logik und Informatik Seite 90 
  Leitung: Professor Dr. Peter Schroeder-Heister

Sektion 5.2 R11T06C75 Erkenntnistheorie  Seite 91 
  Leitung: Dr. Oliver Petersen

Sektion 5.5 R11T06C84 Erkenntnistheorie   Seite 92 
  Leitung: Professor Dr. Marcus Willaschek

Sektion 6.2 R09S05B08 Handlungstheorie   Seite 93 
  Leitung: Professor Dr. Edmund Runggaldier

Sektion 7 R11T03D16 Informationsethik   Seite 94 
  Leitung: Professor Dr. Karsten Weber

Sektion 8.2 R11T04C94 Interkulturelle Philosophie  Seite 95 
  Leitung: Professor Dr. Rainer Enskat

Sektion 9.1 R09S02B18 Religionsphilosophie  Seite 96 
  Leitung: Professor Dr. Volker Gerhardt

Sektion 9.2 R09S02B10 Lebenskunst und Orientierung  Seite 97 
  Leitung: Professor Dr. Werner Stegmaier

Sektion 10.3 R09T05D33 Medizinethik   Seite 98 
  Leitung: Professor Dr. Norbert W. Paul

Sektion 13.3 R11T04C59 Phänomenologie    Seite 99 
  Leitung: Professor Dr. Dieter Lohmar

> Fortsetzung Sektionen nächste Seite

tagesübersicht: donnerstag, �8. september �008 | �9

��.�5–�8.�0 uhr



�� | kolloqium �5

tagesübersicht: donnerstag, 18.september 
veranstaltungen nachmittags & abends / 14.15 – 20.00 uhr
sektionen / abendvortrag

Sektion 14.3 R11T03C84 Politische Philosophie  Seite 100 
  Leitung: Professor Dr. Georg Lohmann

Sektion 17.3 R11T05C84 Sprache und Kommunikation   Seite 101 
  Leitung: Dr. Louise Röska-Hardy

Sektion 18.2 R09T03D33 Technikphilosophie    Seite 102 
  Leitung: Professor Dr. Klaus Kornwachs

Sektion 21.1 R11T05D16 Wissenschaftstheorie der Geisteswissenschaften  Seite 103 
  Leitung: Professor Dr. Rudolf Lüthe

Sektion 22.2 R09S04B08 Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften Seite 104 
  Leitung: Professor Dr. Paul Hoyningen-Huene

20.00–21.00h Audimax Abendvortrag  
  Professor Dr. Wolfram Hogrebe 
  Riskante Lebensnähe 

80 | tagesübersicht: donnerstag, �8. september �008

��.�5–�8.�0 uhr

�0.00–��.00 uhr



kolloquium 19 
Tradition und Innovation in Lebenswelt und Wissenschaften

Leitung: Professor Dr. Claudia Bickmann (Köln)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Rainer Enskat (Halle/S.) 
  Tradition und Innovation in Lebenswelt und Wissenschaft –  

Eine Zerreißprobe für die Urteilskraft? 

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Wilhelm Schmidt-Biggemann (Berlin) 
 Tradition als Zumutung. Wie weit kann man Lebenswelten konstruieren?

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Guo Yi (Peking, VRC) 
  Knowledge, Value and Life-World. A New Philosophical View Based on  

Confucianism and Taoism

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b59

kolloqium �9 | 8�



8� | kolloquium �0

kolloquium 20  
Angewandte Logik und Informatik  

Leitung: Professor Dr. Elke Brendel (Mainz)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Peter Schroeder-Heister (Tübingen) 
 Schluß und Umkehrschluß: Ein Beitrag zur Definitionstheorie

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Heinrich Wansing (Dresden) 
 Konstruktive Negation, Implikation und Co-Implikation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Priv.-Doz. Dr. Georg Niebergall (München) 
 Unendlichkeitsdefinitionen 

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 21   
Simulation sozialer Phänomene

Leitung: Professor Dr. Rainer Hegselmann (Bayreuth)

9.00 Einführung

9.15 Professor Jason Alexander (London, UK) 
 Simulating fairness rules: why few are better than many

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Rainer Hegselmann (Bayreuth) 
 Hume’s moral theory – a computer simulation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Stephan Hartmann (Tilburg, NL) 
 Computer Simulations in Political Science and Political Philosophy

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b8�

kolloquium �� | 8�



8� | kolloquium ��

kolloquium 22  
Willensfreiheit und Schuldfähigkeit  

Leitung: Professor Dr. Geert Keil (Aachen)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Hans-Ludwig Kröber (Berlin) 
 Handlungssteuerung und Entscheidung zur Straftat in psychiatrischer Sicht

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Reinhard Merkel (Hamburg) 
 Willensfreiheit und rechtliche Schuld

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Marcus Willaschek (Frankfurt am Main) 
 Welchen Begriff von Willensfreiheit braucht das Strafrecht?

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b08



kolloquium 23   
Umweltethik – Philosophie der Landnutzung

Leitung: Professor Dr. Konrad Ott (Greifswald)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Ulrich Hampicke (Greifswald) 
  Landschaftsbezogene Präferenzen: Ökonomische und ethische Betrachtungen 

am Beispiel von Offenland und Wald

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Dr. Kristian Köchy (Kassel) 
 Vielfalt als Wert?

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Dr. Thomas Potthast (Tübingen) 
 Umweltgerechte Landwirtschaft – Philosophische Perspektiven 

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��

kolloquium �� | 85



8� | kolloquium ��

kolloquium 24  
Philosophie der Wissenschaften vom Menschen 

Leitung: Professor Dr. Oswald Schwemmer (Berlin)

9.00 Einführung

9.15  Professor Dr. Ugo Perone (Vercelli, I) 
 Emotionalität als anthropologische Komponente

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30  Professor Dr. Michael Pauen (Berlin) 
  Naturalistische Kränkung?  

Vom Scheinkonflikt zwischen Wissenschaft und Lebenswelt

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45  Professor Dr. Lutz Wingert (Zürich, CH) 
 Öffentliche Vernunft. Zur sozialen Dimension der menschlichen Existenz

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��



kolloquium 25   
Phänomenologie der Lebenswelt: 
Dimensionen nichtwissenschaftlicher Erfahrung

Leitung: Professor Dr. Gregor Schiemann (Wuppertal)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. László Tengelyi (Wuppertal) 
 Erfahrung in der Lebenswelt

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Priv.-Doz. Dr. Hilge Landweer (Berlin) 
 Situation in der Lebenswelt und Situation in der Ethik

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. David Carr (Edinburgh, UK) 
 Vorwissenschaftliche Erfahrung und Geschichte

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��

kolloquium �5 | 8�



88 | kolloquium ��

kolloquium 26  
Philosophie der Musik 

Leitung: Professor Dr. Georg Mohr (Bremen)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Georg Mohr (Bremen) 
 Musik als Gegenstand der Philosophie

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Jürgen Stolzenberg (Halle/S.) 
 Überlegungen zu einer Phänomenologie des musikalischen Zeitbewusstseins

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Dr. Simone Mahrenholz (Berlin) 
 Philosophie der Musik als Herausforderung für philosophische Erkenntnistheorien

12.25 Diskussion

donnerstag, �8.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e59



sektion 1.1  
Ästhetik

Leitung: Professor Dr. Birgit Recki (Hamburg)

14.15  Einführung  

14.30 Priv.-Doz. Dr. Eva Schürmann (Darmstadt)   
 Das Referenzproblem bildlicher Darstellungssysteme

15.15 Stephanie Over, M.A. (Aachen)  
  Begriff und Struktur der Kunst. Zu Wissenschaftsanspruch und Praxisrelevanz 

von Hegels Ästhetik

16.00 Dr. Ulrich Seeberg (Berlin)   
 Lebenswelt, Wissenschaft und Kunst

16.40   Pause 

17.15 Achim Vesper, M.A. (Frankfurt am Main)   
  Lässt sich ästhetisch wahrnehmen, dass die Welt für Erkenntnis offen ist?  

Kant über eine ästhetische Supplementierung der Erkenntnistheorie

18.00 Thomas Hilgers, M.A. (Philadelphia, PA, USA)   
  Die Idee der Interesselosigkeit als ästhetische Kategorie

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b��

sektion �.� | 89



90 | sektion �

sektion 2  
Angewandte Logik und Informatik 

Leitung: Professor Dr. Peter Schroeder-Heister (Tübingen)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Klaus Prätor (Trier)   
 Logik und Handlung im Computer

15.15 Dr. Joachim Bromand (Bonn)   
 Gibt es Grenzen des mathematischen Wissens?

16.00 Thomas Schmäcke, M.A. (Lingen)   
 Die These, dass die Welt ein Computer ist, ist unwiderlegbar

16.40   Pause 

17.15 Andrea Reichenberger, M.A. (Paderborn)  
  Hypercomputation als Brückenschlag zwischen theoretischer Informatik und 

theoretischer Physik

18.00 Dr. Bartosz Wieckowski (Moringen)   
 Regeln für das subatomare Schließen

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��



sektion 5.2   
Erkenntnistheorie

Leitung: Dr. Oliver Petersen (Essen)

14.15  Einführung  

14.30 Markus Heß, M.A. (Konstanz)   
 Sind alle epistemischen Ziele auf Wahrheit ausgerichtet?

15.15 Tim Kraft, M.A. (Göttingen)   
  Lebenswelt und Rechtfertigung: Das Voreinstellungs- und  

Herausforderungsmodell?

16.00 Wolfgang Freitag, M.A. (Konstanz)   
 Wissen und Normalbedingungen

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Gerhard Schurz (Düsseldorf)   
 Die Bedeutung des internalistischen Wissensbegriffs für den rationalen Diskurs

18.00 Anke Knevels (Essen)   
 Vergangenheitssätze im Rahmen einer justifikationistischen Semantik

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c�5

sektion 5.� | 9�



9� | sektion 5.5

sektion 5.5  
Erkenntnistheorie 

Leitung: Professor Dr. Marcus Willaschek (Frankfurt am Main)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Hanno Birken-Bertsch (Dreieich, CH)   
 Lebenswelt, Begriff und Wissenschaft. Zur Epistemologie des Wissens

15.15 Dr. Adolf Rami (Göttingen)   
 Brendels Argumente gegen den Kontextualismus des Wissens

16.00 Michael Sollberger, M.A. (Lausanne, CH)  
 Lebenswelt und naiver Realismus

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Sebastian Luft (Milwaukee, WI, USA)  
  Phänomenologie als Erste Philosophie und das Problem der „Wissenschaft von 

der Lebenswelt“

18.00 Michael Nerurkar (Stuttgart)  
 Was sind Reflexionsbegriffe?

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�



sektion 6.2   
Handlungstheorie

Leitung: Professor Dr. Edmund Runggaldier (Berlin)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Stephan Grätzel (Mainz)   
 Handlung im Spiegel von Erzählung und Mythos

15.15 Dr. Achim Lohmar (Köln)   
 Kompatibilismus, Unschuld und Vorabbestrafung

16.00 Dr. Benedikt Schick (Berlin)   
 Die Wirksamkeit von Gründen

16.40   Pause 

17.15 Dr. Thomas Vongehr (Leuven, B)   
  Handlung als lebensweltlich-sozialer Grund.  

Überlegungen im Anschluss an die Phänomenologie Husserls

18.00 Professor Dr. Nikolaos Psarros (Leipzig)   
 Platon und die Trinität – eine handlungstheoretische Deutung

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s05b08

sektion �.� | 9�



9� | sektion �

sektion 7  
Informationsethik 

Leitung: Professor Dr. Karsten Weber (Cottbus)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Michael Nagenborg (Tübingen)   
 Digitale Sphären der Gerechtigkeit

15.15 Dr. Jessica Heesen (Stuttgart)   
 Informationsethik und Spatial Turn

16.00 Dr. Stefan Artmann (Jena)   
  Agents provocateurs. Für eine transaktionale Ethik migrierender Programme

16.40   Pause 

17.15 Priv.-Doz. Dr. Niels Gottschalk-Mazouz (Stuttgart)   
 „Autonomie“ und die Autonomie „autonomer technischer Systeme“

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�d��



sektion 8.2   
Interkulturelle Philosophie

Leitung: Professor Dr. Rainer Enskat (Halle/S.)

14.15  Einführung  

14.30 Professor Dr. Matthias Kettner (Witten-Herdecke)  
 Kulturreflexion und die Grammatik kultureller Konflikte

15.15 Priv.-Doz. Dr. Richard King (München)   
 Lebenswelt und Wissensbegriffe in der Ethik bei Aristoteles und Xun Kuang

16.00 Dr. Ludger Jansen (Rostock)   
 Die Kultur der Interkulturalität. Sozialontologische Dimensionen von Kulturen

16.40   Pause 

17.15 Dr. Fabian Heubel (Taipei, RC)   
  Bioästhetische Selbsttechniken: Reflexionen zur französischen  

Zhuangzi-Forschung

18.00 Dr. Markus Wirtz (Köln)   
  Von der ‚Richtigkeit‘ menschlicher Weltaufenthalte.  

Erwägungen zum Spannungsverhältnis zwischen universaler Wissenschaft und 
divergierenden kulturellen Lebenswelten

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c9�

sektion 8.� | 95



9� | sektion 9.�

sektion 9.1  
Religionsphilosophie 

Leitung: Professor Dr. Volker Gerhardt (Berlin)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Mattias Perkams (München)   
  Religiöse Lebenswelt und philosophische Terminologie.  

Das Konzept der Existenz bei Avicenna und Anselm von Canterbury

15.15 Dr. Cornelia Helfrich (Fürstenwalde)   
 Transzendentale Erkenntnis: Vernunft und Offenbarung

16.00 Dr. Michael Reder (München)   
 Religion in der Öffentlichkeit und die Vielfalt ihrer kulturellen Explikationen

16.40   Pause 

17.15 Dr. Hartmut Westermann (Aachen)   
  Sprachskepsis und Referenzproblem –  

Zu Wissenschaftsstatus und Lebensweltbezug der Negativen Theologie

18.00 Sebastian Maly, M.A. (Siegen)   
 Religion als Orientierung zu einem guten Leben?

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�8



sektion 9.2   
Lebenskunst und Orientierung

Leitung: Professor Dr. Werner Stegmaier (Greifswald)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Wolf Dieter Enkelmann (München)   
  Die Philosophie der Freundschaft – von Aristoteles bis Derrida.  

Produktivkraft und ökonomische Relevanz einer ethischen Kategorie

15.15 Priv.-Doz. Dr. Iris Därmann (Konstanz)   
 Elemente einer Philosophie- und Kulturgeschichte des Dienens

16.00 Dr. Stefan Heßbrüggen-Walter (Hagen)   
  Philosophie und Psychagogie bei Descartes: Die meditation als Formung der 

eigenen Seele

16.40   Pause 

17.15 Dr. Chiara Piazzesi (Berlin)   
  „Liebe macht blind“: Eigengesetzlichkeit der passionierten Liebe als  

Orientierung in der Erfahrung

18.00 Priv.-Doz. Dr. Christina Schües (Vechta)   
 Alter und Zukunft

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b�0

sektion 9.� | 9�
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sektion 10.3  
Medizinethik 

Leitung: Professor Dr. Norbert W. Paul (Mainz)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Martin Hoffmann (Münster)   
 Das Equipoise-Kriterium und die Analyse von Risiken klinischer Studien

15.15 Priv.-Doz. Dr. Oliver Hallich (Düsseldorf)   
  Angewandte Ethik im Spannungsfeld zwischen Lebenswelt und Wissenschaft. 

Wie lassen sich moralische Prinzipien mit Einzelfallurteilen vermitteln?

16.00 Lars Klinnert (Iserlohn)   
  Bioethische Entscheidungsfindung zwischen partikularem Ethos und  

transpartikularer Moral. Ein Stufenmodell zur Identifizierung und Berücksichti-
gung sozialer Geltungsreichweiten

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Dagmar Borchers (Bremen)   
 Neu oder neumodisch? Die Neuroethik als neue Bereichsethik

18.00 Dr. Christine Hauskeller (Exeter, UK)   
 Bioscience, Regulation and the Borders of Humanity

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t05d��



sektion ��.� | 99

sektion 13.3  
Phänomenologie 

Leitung: Professor Dr. Dieter Lohmar (Köln)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Dirk Fonfara (Köln)  
  Husserls Überlegungen zum Eidos ‚Welt‘ in Forschungsmanuskripten der  

zwanziger und dreißiger Jahre mit einer Bezugnahme auf die ‚Ontologie der 
Lebenswelt‘ der ‚Krisis‘-Schrift

15.15 Dr. Rochus Sowa (Leuven, B)  
  Husserls Idee einer nicht-empirischen Wissenschaft von der Lebenswelt

16.00 Thiemo Breyer, M.A. (Freiburg)  
 Kognitionswissenschaft und Lebensweltphänomenologie

16.40   Pause 

17.15 Professor Dr. Lester Embree (Boca Raton, FL, USA)  
 From Common-Sense Thinking to Cultural-Scientific Thinking and Back

18.00 Dr. Andrei Laurukhin (Minsk, BY)  
 Der Lebensweltbegriff bei E. Husserl, A. Schütz und J. Habermas

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c59



sektion 14.3   
Politische Philosophie

Leitung: Professor Dr. Georg Lohmann (Magdeburg)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Arne Moritz (Halle)  
  Was kaufen wir, wenn wir 250 g Fair Trade Kaffee kaufen?  

Zur politischen Ontologie ökonomischer Güter.  

15.15 Christine Bratu, M.A. (München)  
  Der lebensweltliche Kontext des Politischen – oder: Wie das Konzept der 

Lebenswelt den Anhänger des antiperfektionistischen Liberalismus vor einer 
Persönlichkeitsstörung bewahrt. 

16.00 Priv.-Doz. Dr. Gerhard Ernst (München)  
 Toleranz und/oder Relativismus

16.40   Pause 

17.15 Dr. Christoph Henning (St. Gallen, CH)  
 Perfektionismus und Philosophie der Arbeit

18.00 Dr. Uta-D. Rose (Solingen)  
 Lebenswelt und politische Welt. Eine phänomenologische Analyse

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t0�c8�
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sektion 17.3  
Sprache und Kommunikation 

Leitung: Dr. Louise Röska-Hardy (Essen/Dortmund)

14.15  Einführung  

14.30 Christiana Werner, M.A. (Essen)  
 Hat die fiktionale Rede eine illokutionäre Rolle?

15.15 Hong Zhou, M.A. (Frankfurt am Main)  
 Sprechen als Ausdrücken im romantischen Sinn bei Robert Brandom

16.00 Jan Müller, M.A. (Stuttgart)  
  Ist die Möglichkeit des „Missverstehens“ im lebensweltlichen Sprechen ein 

philosophisches Problem?

16.40   Pause 

17.15 Dorothee Zucca, M.A. (Bremen)  
  Von Kant zu Hegel, aber nicht zurück –  

Ein kritischer Blick auf die intersubjektivitätstheoretischen Grundlagen des 
Lebensweltbegriffs von Jürgen Habermas

18.00 Dr. Andreas Hetzel (Darmstadt)  
 Die Wirksamkeit der Rede. Einer Pragmatik jenseits der Handlungstheorie

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05c8�



sektion 18.2   
Technikphilosophie

Leitung: Professor Dr. Klaus Kornwachs (Cottbus)

14.15  Einführung  

14.30 Albrecht Fritzsche, M.A. (Darmstadt)  
  Wie man eine Maschine belügt – Zum Verständnis von Falschaussagen in der 

modernen Informationstechnologie

15.15 Andreas Kaminski, M.A. (Darmstadt)  
 Technisierung / Habitualisierung – ein ungeklärt enges Verhältnis

16.00 Professor Dr. Vincent C. Müller (Pylaia – Thessaloniki, GR)  
 What is a digital state?

16.40   Pause 

17.15 Suzana Alpsancar, M.A. (Darmstadt)  
  Karten, Vertrauen und der Nullpunkt. Philosophie der technischen  

Bewegungsassistenten

18.00 Dr. Susanne Lettow (Wien, A)  
 Technik und Körper. Elemente einer praxeologischen Technikphilosophie

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09t0�d��
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sektion 21.1  
Wissenschaftstheorie der Geisteswissenschaften 

Leitung: Professor Dr. Rudolf Lüthe (Koblenz)

14.15  Einführung  

14.30 Friedrich von Petersdorff, M.A. (Fronhausen)  
  Geschichte: Objektivitätsanspruch der Forschung und Authentizität der  

Erinnerung

15.15 Daniel Creutz, M.A. (Freiburg)  
  Die Intentionalität der Geschichte.  

Paul Ricoeurs phänomenologischer-hermeneutische Historik

16.00 Dr. Tim Henning (Jena)  
 Historische Eigenschaften, Supervenienz und Narration

16.40   Pause 

17.15 Dr. Stephan Fischer (Berlin)  
 Geschichte als Theorie der Gelegenheit

18.00 Dr. Nikolay Milkov (Paderborn)  
 Stücke einer reistischen Gesellschafts- Geschichtstheorie

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r��t05d��



sektion 22.2   
Wissenschaftstheorie der Naturwissenschaften

Leitung: Professor Dr. Paul Hoyningen-Huene (Hannover)

14.15  Einführung  

14.30 Dr. Uljana Feest (Berlin)  
 Was genau wird eigentlich stabilisiert, wenn Phänomene stabilisiert werden?

15.15 Dr. Thomas Reydon (Hannover)  
 Natural kinds und Klassifizierung in Alltag und Wissenschaft

16.00 Cornelis Menke (Bielefeld)  
  Der Begriff der „Vorhersage eines neuartigen Phänomens“ und Tests des  

Prädiktivismus

16.40   Pause 

17.15 Dr. Rafaela Hillerbrand (Oxford, UK)  
  Modell versus Theorie. Eine systematische Rekonstruktion der Semantik von 

Modellen in den Naturwissenschaften

18.00 Dr. Michael Stöltzner (Wuppertal)  
 Ceteris paribus-Gesetze in der Wissensgesellschaft

donnerstag, �8.september �008 ��.�5 — �8.�0 uhr raum r09s0�b08
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tagesplaner
freitag, 19. september 2008

kolloquien

Koll.-Nr. Raum-Nr. Uhrzeit Titel der Veranstaltung Seite

notizen



tagesübersicht: freitag, 19.september 
veranstaltungen vormittags / 9.00 – 12.45 uhr
kolloquien 

Kolloquium 27 S05T00B08 Quellen des Wissens  Seite 108 
  Leitung: Professor Dr. Thomas Spitzley

Kolloquium 28 S03V00E33 Tradition und Innovation in den  Seite 109 
  Weltphilosophien 
  Leitung: Professor Dr. Rainer Enskat

Kolloquium 29 S05T00B59 Hochschuldidaktik der Philosophie Seite 110 
  Leitung: Professor Dr. Johannes Rohbeck

Kolloquium 30 S05T00B32 Action without the Will?  Seite 111 
  Leitung: Professor Dr. Ralf Stoecker

Kolloquium 31 S05T00B83 Wettbewerbsfreiheit oder Bürgerfreiheit?  Seite 112 
  Normative Hinsichten auf den Markt als 
  eine Form sozialer Koordination 
  Leitung: Professor Dr. Lutz Wingert

�0� | tagesübersicht: freitag, �9. september �008

9.00–��.�5 uhr



tagesübersicht: freitag, 19.september 
veranstaltung nachmittags / 14.00 uhr
abschlussvortrag 

14.00–15.00 h Audimax Abschlußvortrag  
  Professor Dr. Jürgen Habermas 
  Von den Weltbildern zur Lebenswelt

tagesübersicht: freitag, �9. september �008 | �0�

��.00–�5.00 uhr



�08 | kolloquium ��

kolloquium 27  
Quellen des Wissens  

Leitung: Professor Dr. Thomas Spitzley (Essen)

9.00 Einführung

9.15 Priv.-Doz. Dr. Christian Nimtz (Bielefeld) 
 A priori-Wissen als philosophisches Problem

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Mike Martin (London, UK) 
 Within Our Grasp: Experience as a Reason for Belief 

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Oliver Scholz (Münster) 
 Das Zeugnis anderer als soziale Erkenntnisquelle

12.25 Diskussion

freitag, �9.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b08



kolloquium 28   
Tradition und Innovation in den Weltphilosophien

Leitung: Professor Dr. Rainer Enskat (Halle/S.)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Ram Adhar Mall (Weimar) 
  Philosophie unter besonderer Berücksichtigung des indischen Denkens:  

vom Denkweg zum Lebensweg

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Lik Kuen Tong (Fairfield, CT, USA) 
 Dao-learning and Substance Metaphysics: Philosophy in the Chinese Tradition

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Theo Kobusch (Erfurt) 
  ‚Das Moralische versteht sich immer von selbst.‘  

Zum Thema der Lebenswelt in der christlichen Tradition.

12.25 Diskussion

freitag, �9.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s0�v00e��

kolloquium �8 | �09
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kolloquium 29  
Hochschuldidaktik der Philosophie  

Leitung: Professor Dr. Johannes Rohbeck (Dresden)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Ekkehard Martens (Hamburg) 
 Verschultes Philosophiestudium?

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Thomas Rentsch (Dresden) 
 Methoden der Philosophie und ihre didaktische Transformation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Volker Steenblock (Bochum) 
 Philosophie und Bildung

12.25 Diskussion

freitag, �9.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b59



kolloquium 30   
Action without the Will?

Leitung: Professor Dr. Ralf Stoecker (Potsdam)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Rüdiger Bittner (Bielefeld) 
 Why the will?

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Timothy O’Connor (Bloomington, IN, USA) 
 Is There a Place for the Will in the Emerging Sciences of Human Action?

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Priv.-Doz. Dr. Neil Roughley (Bielefeld) 
 Practical Irrationality and the Will

12.25 Diskussion

freitag, �9.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b��
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kolloquium 31  
Wettbewerbsfreiheit oder Bürgerfreiheit? 
Normative Hinsichten auf den Markt als eine Form sozialer Koordination

Leitung: Professor Dr. Lutz Wingert (Zürich, CH)

9.00 Einführung

9.15 Professor Dr. Stefan Gosepath (Bremen) 
 Einhegung des Marktes – eine grundsätzliche Erwägung

9.55 Diskussion

10.15 Pause

10.30 Professor Dr. Wilfried Hinsch (Aachen) 
 Tauschgleichgewicht und faire Kooperation

11.10 Diskussion

11.30 Pause

11.45 Professor Dr. Gebhard Kirchgässner (St. Gallen, CH) 
 Wettbewerb: Segen oder Fluch?

12.25 Diskussion

freitag, �9.september �008 9.00 — ��.�5 uhr raum s05t00b8�



rahmenprogramm

buchausstellung 

Eröffnung  
Am Sonntag, den 14.09., findet um 18.00 Uhr die Eröffnung der Buchausstellung im  
Hörsaalzentrum statt. 
 

Öffnungszeiten 
Montag – Donnerstag: 8.45 – 17.15 Uhr  
Freitag: 8.45 – 14.00 Uhr

 

öffentliche vorträge 
audimax

Professor Dr. Julian Nida-Rümelin 
Lebenswelt und Praktische Philosophie 
Dienstag 16.09., 20.00 Uhr 

Professor Dr. Wolfram Hogrebe 
Riskante Lebensnähe 
Donnerstag 18.09., 20.00 Uhr 

Professor Dr. Jürgen Habermas 
Von den Weltbildern zur Lebenswelt 
Freitag 19.09., 14.00 Uhr

rahmenprogramm | ���
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rahmenprogramm

abendveranstaltung 

Konzert: Ludwig van Beethoven, 9. Sinfonie 
Das Neue Orchester und Chorus Musicus Köln unter Leitung von Christoph Spering 
Philharmonie Essen, Alfried Krupp Saal
Anschließend Empfang

empfänge 

•  15.09.08, 12.00 Uhr: Empfang des Rektors der Universität Duisburg-Essen  
Professor Dr. Ulrich Radtke im Foyer des Audimax 

•  17.09.08, 22.00 Uhr: Empfang des Präsidenten der Deutschen Gesellschaft für Philosophie e. V.  
Professor Dr. Dr. h.c. Carl Friedrich Gethmann im RWE-Pavillon 

Für geladene Gäste: 
•  15.09.08, 20.00–22.30 Uhr: Empfang des Oberbürgermeisters der Stadt Essen  

Dr. Wolfgang Reiniger in der 22. Etage des Essener Rathauses, Porscheplatz
•  16.09.08, 13.00 Uhr: Empfang der Alexander von Humboldt-Stiftung für Humboldtianer  

und wissenschaftliche Gastgeber im Universitätsgebäude R11, Raum T06 C75

busrundfahrt 

Busrundfahrt durch Essen: Mittwoch von 15.00–17.00 Uhr. Leiter der Führung: Architekt Peter 
Brdenk (Essen). Karten können zum Preis von 5,00 € im Kongressbüro erworben werden. Das 
Kontingent ist auf 49 Karten begrenzt. 
Der Treffpunkt für die Busrundfahrt ist der Eingang des Gebäudes R12 um 15.00 Uhr.
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weitere veranstaltungen

treffen der korporativen mitglieder der dgphil 
und einzelner philosophischer gesellschaften 

Organisation: Professor Dr. Jörg Jantzen (München) 
Tag/Uhrzeit: Montag, 15.09.08, 13.00–14.00 Uhr 
Raum: R11T06C75

treffen des forums für asiatische philosophie 
(offen für interessierte) 

Organisation: Professor Dr. Rolf Elberfeld (Hildesheim) 
Tag/Uhrzeit: Mittwoch, 17.09.08, 13.00–14.00 Uhr 
Raum: R11T06C75

treffen des wissenschaftlichen beirats der azp 

Organisation: Professor Dr. Tilman Borsche (Hildesheim) 
Tag/Uhrzeit: Mittwoch, 17.09.08, 17.15–19.00 Uhr 
Raum: R11T04D25
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